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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesrat

Viel Spott musste Johann Schneider-Ammann aufgrund seiner Rede zum Tag der
Kranken am 6. März 2016 über sich ergehen lassen. Die in Deutsch und Französisch
gehaltene Ansprache des Bundespräsidenten, die Lachen als Medizin anpries, geriet zu
einem eigentlichen „medialen Beinbruch“ (Aargauer Zeitung) und „Kommunikations-
Gau“ (SonntagsZeitung). Der Bundespräsident las den französischen Text von einem
Teleprompter ab und sprach nicht nur sehr monoton, sondern wirkte – ganz im
Gegensatz zum Inhalt seiner Botschaft – bleiern und wenig inspiriert. Wie ein Bestatter
mit Zahnweh, kommentierte der Tages-Anzeiger. In der Tat zeigte der Magistrat
während der ganzen Rede keine Gemütsregung, obwohl er über Humor und Lachen
referierte. Allerdings machte eben diese Diskrepanz die mit breitem „Français Fédéral“
bestrittene französische Ansprache unfreiwillig zu einem grossen Lacher. „Rire est bon
pour la santé" wurde zwar vielerorts als „peinlich“, ja gar als „Super-GAU“ (AZ)
bezeichnet, die Rede wurde aber nicht nur in Westschweizer, sondern auch in
französischen, belgischen und sogar amerikanischen Satiresendungen gezeigt. Im
Internet wurde die „ungewollt urkomische“ (Wahington Post) Rede gar zum Youtube-
Hit. Immerhin führte die Rede zu viel Publicity für einen karitativen Anlass. 1

GESELLSCHAFTLICHE DEBATTE
DATUM: 06.03.2016
MARC BÜHLMANN

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Gesundheitspolitik

Pointiert äusserten sich die in der Organisation «Ärzte und Ärztinnen für soziale
Verantwortung» engagierten Mediziner auch zu den Gefahren einer
Umweltkatastrophe, insbesondere einer atomaren Verstrahlung. An einer nationalen
Kundgebung wiesen sie darauf hin, dass die Schweiz für einen Ernstfall völlig
ungenügend gerüstet sei und sie nicht in der Lage wären, die Bevölkerung medizinisch
adäquat zu versorgen. Der Berner Arzt und Nationalrat P. Günter (ldu, BE) verdächtigte
die Landesregierung, eine im Auftrag der Schweizerischen Sanitätsdirektorenkonferenz
(SDK) erstellte Studie über Hilfeleistung bei nuklearen und strahlenbedingten Unfällen,
welche auf Koordinationsprobleme und mangelnde Kapazitäten hinweist, mit Absicht
über Monate hinweg nicht zu publizieren – und er witterte dabei ein ‹Manöver› im
Vorfeld der Atom-Abstimmungen vom September 1990. Ebenfalls lange unter
Verschluss gehalten wurde eine Untersuchung, die Mängel in der Jod-Prophylaxe der
Bevölkerung auflistet. In Beantwortung einer Einfachen Anfrage Bührer (sp, SH) zur
Notfallplanung bei Atomunfällen verwies der Bundesrat darauf, dass das
Gesundheitswesen primär eine kantonale Angelegenheit sei, zeigte sich jedoch
zuversichtlich und versprach, der Jod-Prophylaxe in den kommenden Monaten die
nötige Beachtung zu schenken. 2
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1) Rire est bon pour la santé; Blick, TA, 9.3.16; AZ, 10.3.16; AZ, Blick, 12.3.16; So-Bli, SoZ, 13.3.16
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